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Übersicht: Fahrgastsicherheit und Gesundheit

Einleitung

Einleitung

Die eigene Sicherheit und Gesundheit:
Stress, Ernährung, Alkohol

Gesundheitsschäden vorbeugen

Sicherheitsausstattung in Kraftomnibussen

Sicherheit und Komfort der Fahrgäste -
Die Rolle des Fahrers

Fahrgastsicherheit durch richtige Einschätzung
der Fahrzeugeigenschaften
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1.1. Die eigene Sicherheit und Gesundheit:Die eigene Sicherheit und Gesundheit:
Stress, ErnStress, Ernäährung, Alkoholhrung, Alkohol

Foto: Daimler AG
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Umgang mit Stress

Der Mensch ist für eine körperliche Anstrengung und somit für den 
„Überlebenskampf“ gerüstet.

Die eigene Sicherheit und Gesundheit: Stress, Ernährung, Alkohol
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Umgang mit Stress

Entwicklung neuer Sichtweisen

Die eigene Sicherheit und Gesundheit: Stress, Ernährung, Alkohol



5/195

Die angemessene Ernährung

Die eigene Sicherheit und Gesundheit: Stress, Ernährung, Alkohol

Entwicklung der Menschheit

Die gute Nachricht ist : Man kann etwas dagegen tun!
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Aufgabe

Gesundheitsschäden vorbeugen

Welcher Sitz ist richtig eingestellt??

Antwort:

Der linke Sitz
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Sorgfaltspflicht beim Ein- und Aussteigen

Sicherheit und Komfort der Fahrgäste

Einsatz der Haltestellenbremse

Wird dieser elektrische Impuls durch einen technischen Defekt oder das 
Ausschalten der Bordspannung unterbrochen, wird die Haltestellenbremse 
gelöst und der Bus rollt davon

Daher gilt:

Vor dem Verlassen des Fahrerplatzes stets zuerst die Feststellbremse
einlegen!
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Nutzung bestimmter Verkehrsflächen

Sicherheit und Komfort der Fahrgäste

Zeichen

Das Zeichen ist möglichst über dem Sonderfahrstreifen anzubringen
und ist an jeder Kreuzung und Einmündung zu wiederholen 

Zur Verdeutlichung kann auch zusätzlich die Markierung „BUS“ auf der
Fahrbahn aufgetragen werden

Foto: SSB
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Geschwindigkeit und Kurvenfahren

Sicherheit durch richtige Einschätzung der Fahrzeugeigenschaften

Diese Fahreigenschaft eines Gelenkbusses birgt auch Risiken

Durch seine Stabilität verführt er zum schnellen Kurvenfahren 

ABER: 

Bitte vergessen Sie Ihre Fahrgäste speziell im hinteren Teil des 
Gelenkbusses nicht! 

Hier wirken sich die Fliehkräfte viel stärker aus

Fotos: SSB
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Schluss

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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